
Wie Sie Ihre Website rechtskonform machen – die 6 einfachen 
Schritte 
 
 
Wenn Sie eine Website betreiben, ist es wichtig, dass die Inhalte rechtskonform sind. Dieser 
Blogpost stellt Ihnen 6 einfache Schritte vor, um Ihre Website rechtskonform zu machen. Dabei 
erfahren Sie, welche rechtlichen Anforderungen Sie erfüllen müssen, um Ihre Website sicher 
zu machen und vor Haftungsrisiken zu schützen. 
 
1. Warum ist eine rechtskonforme Website wichtig? 
2. Einzelne Schritte zur Rechtskonformität Ihrer Website 
3. Wie können Sie überprüfen, ob Ihre Site den gesetzlichen Anforderungen entspricht? 
4. Welche Datenschutzbestimmungen müssen Sie beachten? 
5. Was ist mit dem Impressum und der DSGVO-Konformität? 
6. Wie können Copyright-Verletzungen vermieden werden? 
 
 

1. Warum ist eine rechtskonforme Website wichtig? 
Es ist wichtig, dass Ihre Website rechtskonform ist und Ihre Besucher nicht mit rechtlichen 
Problemen konfrontiert werden. Um sicherzustellen, dass Ihre Website rechtskonform ist, 
müssen Sie einige einfache Schritte unternehmen. Wir stellen Ihnen hier die 6 einfachen 
Schritte vor, mit denen Sie Ihre Website rechtskonform machen können.  
Erstens, lesen Sie die Nutzungsbedingungen Ihres Hosters durch. Diese können Ihnen Hinweise 
auf gesetzliche Anforderungen geben, die Sie erfüllen müssen.  
Zweitens, achten Sie darauf, dass Sie alle notwendigen Rechte für die Veröffentlichung von 
Inhalten auf Ihrer Website haben.  
Drittens, stellen Sie sicher, dass auf Ihrer Website eine Datenschutzerklärung vorhanden ist, die 
alle gesetzlichen Anforderungen erfüllt.  
Viertens, stellen Sie sicher, dass auf Ihrer Website ein Impressum vorhanden ist.  
Fünftens, sollten Sie Ihre Website so konzipieren, dass sie die Richtlinien zur Barrierefreiheit 
erfüllt. 
Sechstens, stellen Sie sicher, dass Ihre Website über eine SSL-Verschlüsselung verfügt. 
Siebentens, sollten Sie Ihre Website regelmäßig auf Sicherheitslücken überprüfen.  
Achtens, stellen Sie sicher, dass alle Links auf Ihrer Website auf gesetzlich zulässige Seiten 
verweisen. Durch die Umsetzung dieser Schritte können Sie sicherstellen, dass Ihre Website 
rechtskonform ist und Ihren Besuchern ein positives Nutzungserlebnis bietet. Dadurch werden 
Sie auch Ihr Risiko minimieren, rechtliche Probleme zu bekommen. 

 
2. Einzelne Schritte zur Rechtskonformität Ihrer Website 
Ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Rechtskonformität Ihrer Website ist die Prüfung von 
Datenschutzbestimmungen. Dazu müssen Sie Ihre Website-Richtlinien aktualisieren und die 
Datenschutzrichtlinien Ihrer Website anpassen. Dies ist ein wichtiger Schritt, um sicherzustellen, 



dass Sie Ihren Besuchern einen sicheren und rechtskonformen Zugang zu Ihren Daten bieten. 
Zudem ist es wichtig, dass Sie Ihre Nutzer über die Verarbeitung und Nutzung ihrer persönlichen 
Daten informieren und sie um Erlaubnis bitten, bevor Sie sie verarbeiten. Außerdem sollten Sie 
alle Kontaktformulare und Anmeldeformulare auf Ihrer Website anpassen, um den Kontakt mit 
Ihren Besuchern zu gestalten und sicherzustellen, dass Sie die notwendigen Informationen 
erhalten, um Ihren Besuchern eine rechtssichere Erfahrung zu bieten. 
 

3. Wie können Sie überprüfen, ob Ihre Site den gesetzlichen 
Anforderungen entspricht? 
Es ist wichtig, die rechtlichen Anforderungen an Ihre Website zu erfüllen, um sicherzustellen, 
dass Ihr Unternehmen vor möglichen Klagen oder anderen rechtlichen Problemen geschützt ist. 
Daher ist es wichtig, regelmäßig eine Rechtskonformitätsprüfung Ihrer Website durchzuführen. 
Hier sind 8 einfache Schritte, die Ihnen dabei helfen können, Ihre Website rechtskonform zu 
machen:  
1. Prüfen Sie die Nutzungsbedingungen Ihrer Website. Stellen Sie sicher, dass die 
Nutzungsbedingungen Ihrer Website, die auf Ihrer Website veröffentlicht werden, alle 
gesetzlichen Anforderungen erfüllen.  
2. Prüfen Sie Ihre Datenschutzrichtlinie. Stellen Sie sicher, dass Ihre Datenschutzrichtlinie alle 
gesetzlichen Anforderungen erfüllt und alle erforderlichen Informationen enthält.  
3. Prüfen Sie Ihre Copyright-Richtlinien. Stellen Sie sicher, dass Sie Ihre Copyright-Richtlinien 
überprüfen, um sicherzustellen, dass sie alle gesetzlichen Anforderungen erfüllen.  
4. Prüfen Sie Ihre Cookie-Richtlinie. Stellen Sie sicher, dass Ihre Cookie-Richtlinie alle 
gesetzlichen Anforderungen erfüllt und alle erforderlichen Informationen enthält.  
5. Verwenden Sie eine SSL-Verschlüsselung auf Ihrer Website. Stellen Sie sicher, dass alle Seiten 
Ihrer Website mit einer SSL-Verschlüsselung gesichert sind, um sicherzustellen, dass alle Daten, 
die auf Ihrer Website übertragen werden, sicher sind.  
6. Prüfen Sie den Inhalt Ihrer Website. Stellen Sie sicher, dass alle auf Ihrer Website 
veröffentlichten Inhalte legal sind und alle gesetzlichen Anforderungen erfüllen.  
7. Überprüfen Sie Ihre Links. Stellen Sie sicher, dass alle Links auf Ihrer Website gesetzlich 
zulässig sind.  
8. Prüfen Sie Ihre Software. Stellen Sie sicher, dass alle verwendeten Softwareprogramme auf 
Ihrer Website alle gesetzlichen Anforderungen erfüllen. Diese 8 einfachen Schritte helfen Ihnen, 
Ihre Website rechtskonform zu machen und sicherzustellen, dass alle gesetzlichen 
Anforderungen erfüllt werden. Wenn Sie die oben genannten Schritte befolgen, können Sie 
sichergehen, dass Ihre Website rechtlich in Ordnung ist. 
 

4. Welche Datenschutzbestimmungen müssen Sie beachten? 
Als Nächstes müssen Sie Ihre Website rechtskonform machen. Dazu gibt es 8 einfache Schritte: 
1. Erstellen Sie eine Datenschutzerklärung. Diese muss alle relevanten Informationen enthalten, 
wie z.B. wie personenbezogene Daten gesammelt, verarbeitet und gespeichert werden.  
2. Fügen Sie ein Impressum hinzu. Dieses sollte Kontaktinformationen wie Adresse, E-Mail-
Adresse und Telefonnummer enthalten.  



3. Erstellen Sie einen Cookie-Hinweis. Dieser muss die Art der Cookies, die auf Ihrer Website 
gespeichert werden, und die Zustimmung des Benutzers zu diesen Cookies erklären.  
4. Erstellen Sie eine Cookie-Richtlinie. Diese sollte auf alle Cookies, die Sie verwenden, und die 
Art und Weise, wie Sie diese speichern und verwenden, eingehen.  
5. Erstellen Sie eine Richtlinie zur Verarbeitung personenbezogener Daten. Diese Richtlinie 
sollte auf alle personenbezogenen Daten eingehen, die Sie verarbeiten, und wie Sie diese sicher 
speichern.  
6. Erstellen Sie eine Richtlinie zu internationalen Datentransfers. Diese Richtlinie sollte auf alle 
Datenübermittlungen in andere Länder eingehen und wie Sie diese sicher durchführen.  
7. Erstellen Sie eine Richtlinie zur Löschung von Daten. Diese Richtlinie sollte auf alle Daten 
eingehen, die Sie speichern, und wie Sie diese löschen.  
8. Erstellen Sie eine Richtlinie zur Kontrolle der Datensicherheit. Diese Richtlinie sollte auf alle 
Maßnahmen eingehen, die Sie ergreifen, um sicherzustellen, dass Ihre Daten sicher sind. Diese 8 
einfachen Schritte helfen Ihnen, Ihre Website rechtskonform zu machen und die 
Datenschutzbestimmungen einzuhalten. Durch die Einhaltung dieser Bestimmungen können Sie 
sich sicher sein, dass Sie den Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
entsprechen. 
 

5. Was ist mit dem Impressum und der DSGVO-Konformität? 
Es gibt viele Dinge zu beachten, wenn man seine Website rechtskonform gestalten möchte. 
Daher ist es wichtig, dass man sich die Zeit nimmt, sich mit den aktuellen Gesetzen und 
Richtlinien vertraut zu machen. Einer der wichtigsten Schritte ist es, ein Impressum zu erstellen 
und die Website DSGVO-konform zu machen. In diesem Artikel möchte ich Ihnen die 8 
einfachen Schritte erläutern, mit denen Sie Ihre Website rechtskonform machen können. Als 
Erstes müssen Sie ein Impressum erstellen. Dies umfasst grundlegende Informationen über den 
Website-Betreiber, wie z.B. seinen Namen, Adresse, E-Mail-Adresse und Kontaktdaten. Es ist 
wichtig, dass das Impressum vollständig und aktuell ist, da es ein wesentlicher Bestandteil der 
DSGVO-Konformität ist. Darüber hinaus ist es wichtig sicherzustellen, dass alle Links auf der 
Website korrekt funktionieren und dass alle Daten, die auf der Website gespeichert werden, 
sicher sind. Zweitens müssen Sie dafür sorgen, dass Ihre Website alle Anforderungen der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) erfüllt. Dazu gehört, dass Sie eine Datenschutzerklärung 
veröffentlichen, in der Sie über die Verwendung der personenbezogenen Daten Ihrer Website-
Besucher informieren. Darüber hinaus müssen Sie sicherstellen, dass alle Daten, die Sie 
verarbeiten, sicher sind und dass alle Daten, die Sie sammeln, korrekt sind. Drittens müssen Sie 
sicherstellen, dass alle Links auf Ihrer Website sicher sind. Dies bedeutet, dass alle Links, die auf 
Ihrer Website verwendet werden, auf derselben Domain wie Ihre Website liegen und dass alle 
externen Links sicher sind. Dies ist besonders wichtig, wenn Sie sensible Daten sammeln, wie 
z.B. Kreditkartendaten. Viertens ist es wichtig, dass Sie sicherstellen, dass alle Cookies, die auf 
Ihrer Website verwendet werden, sicher sind. Cookies sind kleine Textdateien, die auf Ihrem 
Computer gespeichert werden, um Ihnen eine bessere Nutzererfahrung zu bieten. Es ist wichtig, 
dass Sie sicherstellen, dass alle Cookies, die Sie verwenden, sicher sind, um die Datensicherheit 
Ihrer Website-Besucher zu gewährleisten. Fünftens müssen Sie sicherstellen, dass alle Daten, 
die Sie auf Ihrer Website verarbeiten, sicher sind. Dazu gehört, dass Sie sicherstellen, dass alle 
Daten, die Sie verarbeiten, verschlüsselt sind und dass alle Datenbanken, die Sie verwenden, 



sicher sind. Sechstens müssen Sie sicherstellen, dass alle Daten, die Sie auf Ihrer Website 
verarbeiten, korrekt sind. 
 

6. Wie können Copyright-Verletzungen vermieden werden? 
Es ist wichtig, dass Sie Ihre Website rechtskonform machen, um Copyright-Verletzungen zu 
vermeiden. Hier sind 8 einfache Schritte, die Sie befolgen können, um Ihre Website vor 
Copyright-Verletzungen zu schützen:  
1. Verwenden Sie nur lizenzfreie Bilder, Grafiken, Videos und andere Medieninhalte.  
2. Fügen Sie auf jeder Seite Ihrer Website eine Creative Commons-Lizenz hinzu.  
3. Nutzen Sie Creative Commons-Lizenzen für Ihre Inhalte.  
4. Schützen Sie Ihre eigenen Inhalte mit einer Copyright-Erklärung.  
5. Verlinken Sie auf andere Websites nur dann, wenn Sie die Erlaubnis haben.  
6. Geben Sie den Urhebern von Bildern und anderen Inhalten die entsprechenden Credits.  
7. Achten Sie darauf, dass Sie keine Urheberrechte anderer verletzen.  
8. Überprüfen Sie regelmäßig, ob Ihre Website rechtskonform ist. Indem Sie diese 8 einfachen 
Schritte befolgen, können Sie sicherstellen, dass Ihre Website rechtskonform ist und Sie keine 
Copyright-Verletzungen begehen. Auf diese Weise können Sie sicherstellen, dass Ihre Website 
zu einem sicheren Ort wird, an dem Inhalte geteilt und genutzt werden können, ohne ein 
copyrightrechtliches Risiko einzugehen. 
 

Wir machen Ihre Website rechtskonform! 
Kontaktieren Sie uns: 
www.operatum.at 
michael.fabian@operatum.at 
 

 

http://www.operatum.at/
mailto:michael.fabian@operatum.at

